
In der Stadtratssitzung vom 16.12.1992 beschloss der Stadtrat, dass die Stadt Halle (Saale) 
dem „Klima-Bündnis der Europäischen Städte mit den Indianervölkern Amazoniens zum 
Erhalt der Erdatmosphäre“ beitritt. Das Klimabündnis möchte die durch Emission von 
Luftschadstoffen drohende Klimaveränderung verhindern.  
Die im Beschluss (Vorlagen-Nr.: 92/I-33/704) hervorgehobenen Ziele des Bündnisses und damit 
auch der Stadt Halle (Saale) sind: 

- Senkung des Energieverbrauchs und die Verringerung des motorisierten Verkehrs  
- Umwandlung von Energieversorgungsunternehmen in kommunale  

              Energiedienstleistungsunternehmen 
- Rationelle Energienutzung und Einsatz regenerativer Energien  
- Kommunale Verkehrspolitik zur Verkehrsvermeidung durch Bevorzugung des ÖPNV 
- Stadt der kurzen Wege durch gezielte Bauleitplanung  
- Verringerung der CO-2-Emission  
- Kein Holz aus tropischen Regenwäldern.  

Weitere konkrete Handlungsfelder und Maßnahmen ergaben sich aus der Klima-Bündnis-
Erklärung der Mitglieder vom 17. Mai 2000, wo neben den schon genannten Zielen u. a. der 
Bereich Beschaffung und Entsorgung (Abfall und Entwässerung) einbezogen wird. 
Für die Umsetzung des kommunalen Klimaschutzes hat das Klima-Bündnis im Laufe der Jahre 
verschiedene Arbeitshilfen entwickelt, die es seinen Mitgliedern zur Verwendung empfiehlt: 
Die 10 Schritte zur politischen und institutionellen Verankerung des Klimaschutzes in der 
Kommune (u. a. Schaffung einer Stelle/Abteilung Klimaschutz, Festlegung verbindlicher 
Klimaschutzziele, Aufstellung einer CO-2-Bilanz, Veröffentlichung eines Klimaschutzberichtes) 
Der Klima-Bündnis-Maßnahmenkatalog als Checkliste für Planung und Umsetzung von 
Klimaschutzmaßnahmen und als Raster für die kommunalen Berichterstattung.  
(Handlungsbereiche Energie, Verkehr, Stadtplanung, Land- und Forstwirtschaft, Abfall und 
Nord/Süd-Zusammenarbeit ab) 
Siehe auch: www.klimabuendnis.org 
 
Welche konkreten Ergebnisse kann die Stadt Halle (Saale) bei der Umsetzung des 
Klimabündnisses vorweisen? 
 
Welche weiteren Maßnahmen plant die Stadt Halle (Saale) zur weiteren Realisierung des 
Bündnisses? 
 
 
 
 
Zwischenantwort der Verwaltung: 
 
 
In Abstimmung mit dem Geschäftsbereich V und im Zusammenhang mit der Beschlussvorlage 
„Gesundes Städtenetzwerk und Lokale Agenda“ wird eine Antwort auf die Anfrage in der 
Stadtratssitzung am 29. Juni 2005 gegeben. 
 
gez. Eberhard Doege 
Beigeordneter 
 
 

 


